Einstieg

Das Elsass im Mittelalter... 

Geschichtsbausteine

Lehrer

I. Wer ist das ??? 

Beschreibt diese Figur. Wer könnte das denn sein? 

On utilisera le personnage suivant comme « accroche » .  On pourra faire décrire le personnage, faire deviner à quelle époque il pourrait avoir vécu, quel est son métier, etc. (personnage reproduit en grand page 6)
Ce personnage accompagnera les élèves dans leur découverte du Moyen-Age. Ainsi, ils pourront suivre son parcours à travers l’Alsace et la société féodale en Alsace, un peu comme pour un scénario de bande dessinée.

· Le professeur pourra aider les élèves par des questions : 

· Beschreibt mir diese Person! 

· Wie ist er gekleidet? Wie „bewegt“ er sich fort?

· Wann könnte er gelebt haben? 
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II. Das Mittelalter… Wie verstehst du dieses Wort ?  

( faire analyser le mot et noter les idées proposées par les élèves

Mittelalter

Was gehört eurer Meinung nach zum Thema Mittelalter? 

Schreibt hier einige Gedanken auf! 

( faire noter quelques réflexions d’élèves. Ils citeront sans doute : 

· les châteaux-forts : die Burgen

· les monastères : die Klöster

· les paysans : die Bauern

· les tournois / les chevaliers : die Turniere / die Ritter

· les princesses : die Prinzessinnen

· les épidémies : die Epidemien / Seuchen

· les sorcières : die Hexen 

· …
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III. Das Mittelalter zeitlich einordnen...

Das Mittelalter ist ein Zeitraum der europäischen Geschichte, der sich  zwischen der Antike............................ und der Renaissance.................................. erstreckt. 

Im Elsass wird die Periode wie folgt zeitlich eingeordnet:

Das Mittelalter beginnt  im Elsass um das Jahr 406................: Am 31. Dezember ist der Rhein eingefroren und germanische Völker dringen in das Elsass ein. Die römischen Legionen sind bereits abgezogen, und somit können die Alemannen das Land besetzen.

Man lässt das Mittelalter für das Elsass um das Jahr 1525....................enden, mit dem Beginn des Bauernkrieges oder um das Jahr 1521...................., mit dem Beginn der evangelischen Predigten (nach Martin Luther) in der Region. 

Das Mittelalter ist also ein Zeitraum, der sich über mehr als 1100.......... Jahre erstreckt. Man muss also den Zeitraum in mehrere Epochen aufteilen.

Meistens spricht man von 3 groβen Epochen: 

( von dem „Frühmittelalter“ (um 400 bis 800/900)

( von dem „Hochmittelalter“ (9. oder 10. Jahrhundert bis 1250)

( von dem „Spätmittelalter“ (1250 bis ungefähr 1525 im Elsass)
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IV. Für das Mittelalter  im Elsass kann man folgende große Perioden definieren.

Diese Vokabeln helfen dir, die Tabelle über das Mittelalter im Elsass zu verstehen. Lerne diese neuen Wörter nach und nach, du wirst sie in Geschichte oft benutzen. 

Wortschatz...

· das Land : le pays / la région

· das Gebiet : la région

· das Herzogtum : le duché

· das Reich : le royaume ou l’empire (on précise souvent : das Königreich / das Kaiserreich)

Die Gesellschaft : la société

· die mächtige Familie = la famille puissante

· die Adelsfamilien = les familles nobles

· die Abteien = les abbayes

· der Herzog = le duc

· die Zünfte = les corporations

· die Handwerker = les artisans

· die Bauern = les paysans

· die Juden = les juifs

A. In Kriegszeiten...

· besetzen = occuper

· Das Land wird besetzt.

· Truppen besetzen das Land.

· erobern = conquérir

· Sie haben das Land erobert.

· in das Reich eingliedern = intégrer au royaume / à l’empire

· Die Region wird in das Reich eingegliedert. 

· in den Besitz von...  geraten (kommen) = entrer dans la possession de...

· Das Elsass gerät in den Besitz von ...

· annektieren = annexer

· Das Land wird annektiert.

· unter der Herrschaft von... stehen / sein =  être sous la domination de...

· Es steht unter der Herrschaft von...

· besiegen = vaincre

· Er besiegt die Alemannen

Es gibt: 

· Invasionen = des invasions

· Aufstände (der Aufstand) = le soulèvement / la révolution

· nieder/schlagen = réprimer un soulèvement 
--> Sie schlagen den Aufstand  nieder.
· Elend (das) = la misère

· Krise (die) 

· Verfolgung (die) = la poursuite / la persécution

· Die Völkerwanderung = les grandes migrations (déplacement de populations)

B. In Friedenszeiten...

* die Blütezeit = la période faste / l’âge d’or

* die Entwicklung = le développement

* die Entstehung = l’apparition

* die Gründung = la création / la fondation

* die Verbreitung = l’expansion / l’extension

* die Erfindung = l’invention

* einen Vertrag unterschreiben = signer un accord / un contrat

Weitere Vokabeln:

- geprägt sein von... / er ist von... geprägt = être marqué par...

- die Macht = le pouvoir / la puissance

- Machtkämpfe zerreißen das Land = des luttes de pouvoir déchirent le pays / la région

- wirtschaftlich = économiquement

- Die Gesellschaft verändert sich = la société change

Zeittafel – Das Mittelalter im Elsass

	406 bis 496
	Die Zeit der großen Invasionen. Man sollte eher von „großen Völkerwanderungen“ sprechen. Die Alemannen besetzen das gesamte Gebiet. 

Um 496 besiegt Chlodwig die Alemannen.

	496 bis 910
	Die Zeit des fränkischen Reichs mit den merowingischen und karolingischen Königen

( Diese Periode ist von der Verbreitung des Christentums im Land geprägt und von der Entstehung eines Herzogtums „Elsass“. Das Wort „alesacionnes“ erscheint zum ersten Mal im Jahre 610 in einer Chronik. 

( Die Region wird endgültig in das germanische Reich eingegliedert. Die Bevölkerung ist auch deutschsprachig. 

( Karl der Große (gekrönt im Jahre 800) besucht mehrmals das Elsass und besitzt mehrere Paläste im Elsass. Nach seinem Tode kommt das Elsass in den Besitz seines Enkels Lothars (Mittelreich = „Lotharingen“ – Vertrag von Verdun im Jahre 843)

Im Jahre 870 wird der Vertrag von Mersen unterschrieben, Lotharingen wird vom Ostfränkischen Reich annektiert. 

	910 bis 962
	Dunkles Mittelalter: Uns ist wenig aus dieser Zeit überliefert  worden (bekannt). 


	962 bis 1250
	Im Jahre 962 restauriert Otto I. das Reich Karls des Großen unter dem Namen: „Heiliges römisches Reich“.

Bis 1250 steht das Elsass unter der Herrschaft von 2 mächtigen Familien: den Ottonen und den Staufen. Es ist die Blütezeit der romanischen Kunst. 

( Diese Periode sieht die Entstehung wichtiger Adelsfamilien und ab dem 12. Jahrhundert werden viele Städte gegründet. 

( Es ist auch die Zeit der Minnesänger.

( Die Abteien üben eine immer größere Macht aus (z.B. Massmünster (Marmoutier) oder Mürbach. 

	1250 bis 1349
	Das Elsass durchlebt eine unruhige Zeit. Machtkämpfe zerreißen das Land. Das Elsass wird zu einem richtigen Puzzle.

( Das Elsass kennt aber auch eine besondere Blütezeit mit dem Bau der gotischen Kirchen (Der Bau der Engelssäule des Straßburger Münsters markiert den Beginn der Verbreitung der Gotik im Jahre 1235) und der Burgen.  

( Wirtschaftlich spielen die Städte eine ganz besondere Rolle. 

	1349 bis 1477
	Das Elsass kennt 150 Jahre Elend mit der großen Pest, den unendlichen Kriegen und der Verfolgung der jüdischen Bevölkerung. Der Kaiser verliert in dieser Zeit sehr an Macht. 

Zwischen 1469 und  1474 kommt der Süden des Elsass unter die Herrschaft Karls des Kühnen, Herzog von Burgund.

1354 wird Hagenau die Hauptstadt der Dekapolis (Bund der 10 freien Reichsstädte im Elsass). Es ist auch das „goldene Zeitalter“ der Zünfte und Handwerker.

	Ab 1477
	Im Frühjahr 1490 kommt ein Teil vom Oberelsass in den Besitz von  Erzherzog Maximilian von Habsburg, dem zukünftigen Kaiser.

Der Herr Wilhelm von Rappolstein beginnt gegen Ende des 15. Jahrhunderts  mit dem Abbau der Silberbergwerke in Markirch (Sainte Marie-aux-mines).  

Die Gesellschaft verändert sich mit den Humanisten (besonders in Schlettstadt = Sélestat) und der Erfindung der Buchdruckerkunst (Gutenberg lebte zwischen 1434 und 1445 in Straßburg). 

Aber es ist auch die Zeit einer schlimmen Wirtschaftskrise auf dem Land. Am Montag, dem 17. April 1525 (Ostermontag), beginnt der Bauernkrieg mit einem Aufstand von 30000 bis 40000 Menschen.

Ende Mai 1525 schlagen die Truppen des Herzogs von Lothringen den Aufstand nieder. 

Eine der Forderungen des Volkes ist die Einführung einer religiösen Reform nach den Ideen Martin Luthers, die sich ab 1521 im Elsass verbreiten.  Humanismus und Reformation markieren das Ende des Mittelalters. 
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V. Ergänze diese Zeitleiste! – faire compléter les dates, les indications, faire coller les vignettes de la page suivante. 

Le professeur qui le souhaite pourra rajouter encore d’autres dates (selon la thématique qu’il souhaite traiter).
Pour permettre de compléter cet axe des temps facilement, nous vous conseillons de le copier pour les élèves sur feuille A3. 


406
496


910  962

1250

      1349

1477


1521
1527


	Ende des römischen Reichs
	Zeit der großen Invasionen 

Sieg Chlodwigs über die Alemannen
	Zeit des fränkischen Reichs (Merowinger und Karolinger)
	Dunkles Mittelalter
	Macht der Ottonen und der Staufen
	Unruhige Zeit: Machtkämpfe
	Elend: Pest und Kriege
	Oberelsass gehört den Habsburgern


	Beginn der Predigten Luthers
	17. April : Beginn des Bauernkrieges

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Bilder zum Kleben!  Ordne jedes Bild der passenden Periode zu! 

[image: image5.jpg]


Vous trouverez les vignettes en un peu plus grand format sur la page suivante. Vous pourrez les afficher au tableau et les faire décrire par les élèves avant de faire faire le collage. Il sera peut-être plus aisé de faire noter au crayon un numéro sur l’axe des temps et sur la vignette et de faire faire le collage à la maison. 
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Auf den Bildern sind zu sehen :  

· ein Mönch, der predigt (Verbreitung des Christentums)
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eine Adelsfamilie

· eine kleine Stadt

· eine Abtei

· eine romanische Kirche

· ein Handwerker (Steinmetz)

· eine gotische Kirche

· eine Burg

· eine große (größere) Stadt
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die Pest
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Gutenberg

· Bauern, die Krieg führen

· Luther, der predigt (Reformation)
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406 – Renaissance – 1521 – Antike -1525





N.B. Ces dates ne correspondent pas à celles habituellement données pour marquer la fin du Moyen-Age, à savoir- la plupart du temps -  la découverte de l’Amérique ou la chute de Grenade (1492) ou encore la chute de Constantinople (1453). Nous préférons, dans ce contexte précis, faire coïncider la  fin du Moyen-Age avec des événements propres à la région. 


On pourra citer également comme dates extrêmes : 451 --> Strasbourg est brûlée par les Huns, 476 --> chute de l’Empire romain, 1529 --> abolition de la messe à Strasbourg


Il convient de noter également que du point de vue artistique, on peut dire que le « Moyen-Age » dure en Alsace. Alors  qu’ailleurs le style de la Renaissance est déjà en vogue, en Alsace, on continue de construire des églises et édifices en style gothique. 
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